
Konzept
Mein Konzept basiert auf den geometrischen 
Formen der Gebäude in der Umgebung des Be-
arbeitungsgebiets. Einerseits gibt es die runden 
Gasometer, andererseits sind die rechteckigen 
Formen des Studentenheimes und des Wohnge-
bäudes vorhanden. Meine Idee war es, durch die 
Form des Dreiecks einen neuen Aspekt in die 
Bearbeitungsfläche einfließen zu lassen. Es soll 
einen Kontrast zu den  
bereits vorhandenen geometrischen Formen 
bilden. Außerdem steht das Dreieck symbolisch 
für die drei HauptnutzerInnen-Gruppen der Umge-
bung: Einkaufende, Wohnende und Arbeitende.

Entwurf
Das Hauptelement meines Vorentwurfs ist das Dreieck. Es ist 
in den verschiedensten Bereichen zu finden - beim Baumkon-
zept, bei der Wegeführung, bei der Gestaltung der Sitzele-
mente und bei einigen Spielelementen. Die Nutzungen meines 
Parks sind relativ offen gehalten. Es gibt Erholungsflächen, 
Wasserspiele und eine Hundezone. Die Sichtachsen zu den Ga-
sometern wurden versucht, so gut wie möglich frei zu halten.
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Perspektive vom Studentenheim mit Blickrichtung zu den Gasometern

Verbindungen
U m g e s t a l t u n g  d e s  G a s o m e t e r v o r f e l d e s
i m  1 1 .  W i e n e r  G e m e i n d e b e z i r k

Nutzungen

Tilia cordata

Acer campestre

Crategus 
monogyna

Schaffung des Drei-
ecks als Kontrast zu 
Kreis und Rechteck

Erschließung

Gehwege

Gehwege mit Zufahrmöglichkeit
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